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1937 entstand in Bodendorf eines der ersten Thermal-Freischwimmbäder im Deutschen Reich. Am 20. Juni 1937 erfolgte die

Einweihung des vom Remagener Architekten Urbach entworfenen Bades. Das Bad wurde von Anfang an gut angenommen, 1937

konnten bereits 11.500 Eintrittskarten verkauft werden, 1939 waren es schon 16.300.

 

Der Zweite Weltkrieg unterbrach die Erfolgsgeschichte zunächst. In den 1950er Jahren erfolgten der Anbau eines Cafès an das

Eingangsgebäude und eine Erweiterung der Umkleidekabinen, die so typisch für das Erscheinungsbild des Bades wurden. Die

Umkleidekabinen mit den bunt angestrichenen Türen standen in Reihe längs des Schwimmbeckens entlang dem Hang zum

Mühlenberg und in Verlängerung des Eingangsgebäudes am Kopfende des Schwimmbeckens in Richtung Ahr. Später wurde auch

eine Gastronomie auf der Dachterrasse des Anbaus eingerichtet, die auch offen war für Nicht-Badbesucher. Ende der 1950er

Jahre zählte das Bad bis zu 2.000 Badegäste am Wochenende, viele aus Bonn, Köln und Düsseldorf.

 

Um das Jahr 1980 erfolgten die Übernahme des Bades durch die Stadt Sinzig und eine Verpachtung.

 

Bis 1986 wurde das Bad ausschließlich mit dem Thermalwasser der staatlich anerkannten Heilquelle, dem St. Josef Sprudel

befüllt. Seit 1986 dürfen Schwimmbecken nicht mehr mit naturbelassenem Quellwasser betrieben werden, sondern das

Badewasser muss Trinkwasserqualität aufweisen. Seit 1987 filtert eine Filteranlage Mangan und Eisen aus dem Wasser, sodass

das Heilwasser beim Kontakt mit Luftsauerstoff nicht mehr die vorher übliche braune Färbung annimmt. Der Betrieb des Bades

kam weiterhin ohne eine Chlorung des Wassers aus. Stündlich liefen rund 11.000 Liter frisches Quellwasser mit einer konstanten

Temperatur von 260 C über einen Wasser-Schwall ins Schwimmbecken. Abends wurde das Wasser komplett abgelassen und

nachts erfolgte eine neue frische Befüllung.

 

Die Lage im Kurpark mit einer großen Liegewiese, mit Kinderbecken, Kinderspielplatz und Sandkasten machte das Bad für alle

Generationen attraktiv. Trotz einer langsam überalterten technische Einrichtung hatte das nostalgische Bad Kult-Charakter. Das
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Pächter-Ehepaar Hoischen betrieb das Bad und die sehr geschätzte Gastronomie umsichtig.

 

Nach einer teilweisen Zerstörung des Bades im Zuge der Flutkatastrophe im Juli 2021 fördert das Land Rheinland-Pfalz den

Wiederaufbau nach historischem Vorbild. Ende 2025 erfolgte der komplette Abriss des Bades, der Wiederaufbau beginnt 2026.

 

(Jürgen Haffke, Bonn, 2024 / Elmar Knieps, Verein zur Förderung der Denkmalpflege und des Heimatmuseums in Sinzig e.V.,

2026)
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